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Ferienspaß Michelau 2026 
 

Team Challenge 
gemeinsam schaffen wir das 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Nur auf Brettern über die heiße Lava laufen,  
mit Bravour und Geschick haben die Kinder 
diese Aufgabe gemeistert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Der Turm 
 
Die Kinder haben 
über 30 Etagen in  
die Höhe gebaut, 
das hat noch keiner 
geschafft 
 
Bilder: Sonja Pfriem 

 
Waldbaden 

Mit allen Sinnen 
den Wald erleben 
 
Wie fühlt sich Moos 
unter den Füßen an? 
Welche Geräusche 
verstecken sich zwi- 
schen den Bäumen? 
Und wie riecht eigent- 
lich ein Wald, wenn  
man ganz bewusst  
innehält? 
 
 
Beim Ferienspaß-Angebot „Waldbaden“ konnten 
die Kinder den Wald einmal auf ganz besondere 
Weise erleben, mit allen Sinnen und mit viel Acht-
samkeit. Schon auf dem Weg zu unserem Wald-
platz gab es einiges zu entdecken.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Highlight des Tages war jedoch der selbst 
gebaute Barfußpfad. Moos, Äste, Steinchen und 
Blätter wurden zu verschiedenen Untergründen 
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angeordnet. Barfuß ging es anschließend dar-
über, dabei konnte jedes Material ganz unmittel-
bar erspürt werden. Mal weich und federnd, mal 
rau, hart oder pieksig: Der Wald wurde buchstäb-
lich unter den Füßen fühlbar. Beim Waldbaden 
geht es darum, bewusst zur Ruhe zu kommen, 
die Natur achtsam wahrzunehmen und sich auf 
die eigenen Sinne zu konzentrieren. Gleichzeitig 
können die natürlichen Düfte und die besondere 
Atmosphäre des Waldes wohltuend auf uns wir-
ken. So wurde aus einem einfachen 

Waldspaziergang ein abwechslungsreicher Vor-
mittag voller Entdeckungen, Naturerlebnisse und 
kleiner Achtsamkeitsmomente. Die Kinder haben 
gezeigt, wie viel Freude es macht, mit offenen 
Augen, Ohren, Händen und Füßen unterwegs zu 
sein und dass der Wald selbst schon alles bereit-
hält, was man für ein schönes gemeinsames Er-
lebnis braucht.  
 

Text und Bilder: Simone Kolb 
(Yogalehrerin und Natur- und Achtsamkeitstrainerin) 

 
 

 

I N F O R M A T I O N E N  
 

Bundesweiter Warntag 
am 10. September 2026 

 
Ab 11 Uhr aktivieren die beteiligten Behörden 
und Einsatzkräfte in einer Übung bundesweit un-
terschiedliche Warnmittel  
 
Am Donnerstag, 10. September, findet der 
nächste bundesweite Warntag statt. Bund und 
Länder sowie die teilnehmenden Kreise, kreis-
freien Städte und Gemeinden erproben an die-
sem Aktionstag in einer gemeinsamen Übung 
ihre Warnmittel.  
 
Ab 11 Uhr ertönt daher auch im Landkreis 
Schweinfurt einerseits das Sirenensignal zur 
Warnung der Bevölkerung (eine Minute an- 
und abschwellender Heulton), andererseits 
aktivieren die Behörden weitere Warnmittel, wie 
zum Beispiel Radio -und Fernsehdurchsagen, 
digitale Tafeln oder Warn-Apps. In diesem Jahr 
werden erstmalig auch die mobilen Sirenen des 
Katastrophenschutzes im Landkreis Schweinfurt 
ausgelöst.  
 
Die Probewarnmeldung wird auch über den Mo-
bilfunkdienst Cell Broadcast verschickt und kann 
dadurch auch über Handys in Deutschland direkt 
empfangen werden. Dieser Mix ermöglicht, dass 
sehr viele Menschen mit Warnungen erreicht 
werden können.  
 
Der Probealarm dient zum einen dazu, die tech-
nischen Abläufe bundesweit zu überprüfen, 
eventuelle Mängel an den Warnmittel festzustel-
len und zu beheben. Zum anderen wird die Be-
völkerung im Fall einer Gefahrensituation sensi-
bilisiert und es soll deutlich gemacht werden, 
dass etwa der an- und abschwellender Heul-
ton von einer Minute Dauer dazu aufruft, die 

Rundfunkgeräte einzuschalten und auf 
Durchsagen zu achten sowie ggfs. Nachbarn 
und hilfsbedürftige Personen zu informieren.  
 
Gegen 11.45 Uhr erfolgt die Entwarnung. Ein 
ein-minütiger gleichbleibender Dauerton. Es 
erfolgt auch eine Entwarnung über Cell 
Broadcast.  
 
Die Teilnahme am bundesweiten Warntag ist 
freiwillig. Das bedeutet, dass nicht alle Kommu-
nen daran teilnehmen und Warnmittel vor Ort 
testen. Im Landkreis Schweinfurt nehmen alle 
Gemeinden an diesem Warntag teil.  
 
Flyer zum Thema Notfallvorsorge für den 
Landkreis Schweinfurt  
Wissenswertes zum Thema „Notfallvorsorge“ 
finden Bürgerinnen und Bürger des Landkreises 
Schweinfurt kompakt zusammengefasst im 
Flyer zum Download unter https://www.land-
kreis-schweinfurt.de/notfallvorsorge 
 

Umfrage zum Warntag 
 
Anlässlich des bundesweiten Warntags führt 
das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Ka-
tastrophenhilfe (BBK) wieder eine großange-
legte Umfrage durch. Feedback und Erfahrungs-
werte sind notwendig, um künftig Warnungen 
noch gezielter aussenden zu können. Daher ist 
eine größtmögliche Beteiligung wichtig. Hier 
geht es zur Umfrage: www.warntag-umfrage.de  
 
Weitere wichtige Fragen zum bundesweiten 
Warntag beantwortet zum Beispiel das BBK 
(auch in mehreren Sprachen) unter  

www.bbk.bund.de/DE/Warnung-Vorsorge 
Ergänzend finden sich unter  

https://ergänzendund.de/ 

https://www.landkreis-schweinfurt.de/notfallvorsorge
https://www.landkreis-schweinfurt.de/notfallvorsorge
http://www.bbk.bund.de/DE/Warnung-Vorsorge
https://ergänzendund.de/
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eine Vielzahl an kompakt aufbereiteten Informa-
tionen rund um das Thema Notfallvorsorge und 
Warnung in Gefahrensituationen. 
 
 

 

Anmeldung für nicht gewerbliche 
Brennholzkunden am 

Forstbetrieb Ebrach startet 
 
In der Einschlagssaison 2026/2027 bietet der 
Forstbetrieb Ebrach wieder Brennholz für nicht 
gewerbliche Kunden/Endverbraucher aus dem 
regionalen Einzugsbereich des Forstbetriebs 
Ebrach an. Interessenten für Selbstwerbungs-
lose oder Polterholz können sich bis zum 13. 
November 2026 nach Möglichkeit per E-Mail 
unter 

brennholz-ebrach@baysf.de 
oder unter der Telefonnummer 
09553-9897-0 bzw. den Durchwahlen -13 oder 
-15, werktags von 8.00 bis 13.00 Uhr 
am Forstbetrieb in Ebrach anmelden. Anmel-
dungen, insbesondere für Selbstwerbung, 
die zu einem späteren Zeitpunkt eingehen, 
können i.d.R. nicht mehr berücksichtigt wer-
den. Eine Anmeldung über die Forstreviere 
ist nicht möglich.   
 
Der Verkauf von Polterholz erfolgt in haushalts-
üblichen Mengen (ca. 25 fm je Haushalt). Ein 
Qualifizierungsnachweis für den Umgang mit 
der Motorsäge (z.B. „Motorsägenschein“ bzw. 
eine entsprechende Berufsausbildung oder Be-
rufserfahrung) muss, soweit Arbeiten mit der 
Motorsäge im Staatswald durchgeführt werden, 
nachgewiesen werden können. Die Verwen-
dung von biologisch abbaubaren Betriebs-
stoffen (Kettenhaftöl und Sonderkraftstoff) ist 
bei der Aufarbeitung im Wald verpflichtend. Für 
Selbstwerbungslose ist eine geeignete Maschi-
nenausstattung i.d.R. erforderlich.  
 
Für das Einschlagsjahr 2026/2027 gelten fol-
gende Rahmenpreise (brutto): 
32,- € / Ster  für Laubholz / Hartholz 

in Selbstwerbung  
18,- € / Ster  für Nadelholz / Weichlaubholz 

in Selbstwerbung 
89,- € / Fm  für Hartholz 

im Verkauf frei Waldstraße 
(entspricht ca. 63,- € /Ster)  

 
 

A B F A L L W I R T S C H A F T  
 

Öffnungszeiten der 
abfallwirtschaftlichen Einrichtungen 

 
Abfallwirtschaftszentrum Rothmühle: 
Montag bis Freitag  von 08:00 bis 16:00 Uhr 
Donnerstag     von 08:00 bis 18:00 Uhr 
jeden Samstag    von 08:00 bis 13:00 Uhr 
 
Kompostanlage Gerolzhofen: 
Dienstag      von 13:00 bis 16:00 Uhr 
Freitag       von 08:00 bis 12:00 Uhr 
und        von 13:00 bis 16:00 Uhr 
jeden Samstag    von 08.30 bis 14.00 Uhr 
 

 

Problemmüllsammlung 
 
Ganzjährig finden Sammlungen zu bestimm-
ten Zeiten an den Wertstoffhöfen statt.  
 
AWZ Rothmühle 
 
 
 
 
 
 
Kompostanlage Gerolzhofen 
 
 
 
 
 
 
Weitere Informationen erhalten Bürgerinnen 
und Bürger bei der Abfallberatung im Landrats-
amt Schweinfurt (Telefon: 09721/ 55-546 oder 
per E-Mail an: abfallberatung@lrasw.de). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Mitteilungsblatt der Gemeinde 
Michelau im Steigerwald 

 
kostenlos verteilt an alle Haushalte 

Herausgeber: 
Gemeinde Michelau im Steigerwald 

Verantwortlich für Satz und Druck, Sonja Pfriem 
 

V.i.S.d.P. Michae l  Wol f , 1. Bürgermeister 
 

 

Erreichbarkeiten 

VG Gerolzhofen www.vg-gerolzhofen.de 

Homepage Michelau www.michelau.de 

1. Bürgermeister 0151/22006759 

Rathaus 09382/316751 

E-Mail info@michelau.de 

Bauhof 09382/315775 

Bauhofleiter 0151/21543705 

 

mailto:brennholz-ebrach@baysf.de
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T E R M I N E  U N D  V E R A N S T A L T U N G E N  
 

 

Nächste Sitzung des Gemeinderates 
 
 

voraussichtlich 

Montag, 31.08.2026, 19:00 Uhr 
und 

Montag, 28.09.2026, 19:00 Uhr 
Rathaus – Sitzungssaal 

 
 
 

 

Nächstes Mitteilungsblatt 
 
 

voraussichtlich 

Freitag, 02.10.2026 
Redaktionsschluss: Freitag, 25.09.2026 

 
 
 

 

Brunnenschoppen - Weinbauverein 
 
 

Donnerstag, 03.09.2026 
Am Hirtenbrunnen Michelau 

 
 
 

 

Ferienspaß – Frauenbund 
Bastelnachmittag 

 
 

Dienstag, 08.09.2026, 14:00 – 17:00 Uhr 
Rathaus Michelau 

 
 
 

 

Kirchweih Hundelshausen 
 
 

Samstag/Sonntag, 12/.13.09.2026 
Gaststätte Bedenk 

 
 
 

 

Kesselfleischessen 
 
 

Montag, 14.09.2026 
Feuerwehrhaus Hundelshausen 

 
 
 

 

Bremserabend – DJK Michelau 
 
 

Samstag, 26.09.2026 
Sportheim Prüßberg 

 
 
 

 

 

Lindenschoppen - Weinbauverein 
 
 

Samstag, 03.10.2026 
Lindenhof Altmannsdorf 

 
 
 

 

Ausflug nach Heidelberg - Heimatkapelle 
 
 

Samstag bis Sonntag, 17. bis 18.10.2026 
 

 
 

 

Altpapiersammlung FFW Michelau 
 
 

Samstag, 31.10.2026 
 

 
 

 

Kirchweih Michelau – Dorfjugend 
 
 

Freitag bis Montag, 06. bis 09.11.2026 
Vollburghalle Michelau 

 
 
 

 

St. Martins Feier - Kindergarten 
 
 

Donnerstag, 12.11.2026 
Vollburghalle Michelau 

 
 
 

 

Kirchweih Altmannsdorf - Dorfgemeinschaft 
 
 

Freitag bis Sonntag, 13. bis 15.11.2026 
Backofen und Lindenhof 

 
 
 

 

Kirchweih Prüßberg 
 
 

Samstag/Sonntag, 14./15.11.2026 
Gaststätte Zinner 

 
 
 

 

Glühweinabend 
 
 

Samstag, 28.11.2026 
Weinmanufaktur Pfrang 
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K I R C H E N G E M E I N D E  
K I R C H E  A M  Z A B E L S T E I N
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Aktuelle Informationen 
finden Sie auf unserer Homepage 

 

www.michelau.de 
 
Mit dem Gemeinde Newsletter werden Sie im-
mer zeitnah und aktuell informiert. 
 
Für den Newsletter melden Sie sich bitte auf 
der Homepage an. 
 
Bitte beachten Sie die Hinweise bei der Anmel-
dung zum Newsletter. 
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Ä R Z T L I C H E R  B E R E I T S C H A F T S D I E N S T  
 
 

 
 

Allgemein-Ärzte 
 

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst kos-
tenlos unter der vorwahlfreien Bereitschaftsdienst-
nummer 
 

116 117 
 

zu erreichen. In lebensbedrohlichen Fällen wenden 

Sie sich an   112 
 
 

 
 

Bereitschaftspraxis 
 

Die Bereitschaftspraxis Schweinfurt befindet sich 
nun im Leopoldina und nicht mehr im Krankenhaus 
St. Josef. 
Patientinnen und Patienten sollten den Hauptein-
gang des Leopoldina-Krankenhauses nutzen. Der 
Weg von dort zur Praxis im Hauptgebäude B, 4. OG 
auf Station 41, ist beschildert. 
 
Die Bereitschaftspraxis ist wie bisher geöffnet: 
 

Mo., Di., Do.:    18:00-21:00 Uhr 
Mi., Fr.:      16:00-21:00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:  09:00-21:00 Uhr 
 
 

 
 

Kinderärzte 
 

Kinder- und Jugendärztliche Bereitschaftspraxis 
Main-Rhön am Leopoldina Krankenhaus 
Gustav-Adolf-Straße 6-8, 97422 Schweinfurt 
 

Öffnungszeiten: 
Mi., Fr.:      16:00-19:30 Uhr 
Sa., So., Feiertag:  10:00-14:00 Uhr 
und       15:00-19:30 Uhr 
 
 

 
 

Zahnärztlicher Notdienst 
 

Ab 2026 wird keine Übersicht der Notdienst-Praxen 
mehr zur Verfügung gestellt. Die Daten sollen stets 
aktuell sein. Deshalb werden nur noch der unten auf-
geführte Website-Link sowie die Notdienstnummer 
veröffentlicht. 
 

www.notdienst-zahn.de 
 

Notdienst-Hotline 0180 5 90 80 08 
 

Festnetz 14 Ct./Min.; Mobilfunk kann davon abweichen 

Tierärztlicher Notdienst 
 

Zentrale Notfall-Telefonnummer für Wochenenden 
und Feiertage: 01805 – 00 9682  

(Freitag ab 18:00 Uhr bis zum darauffolgenden Montag 06:00 Uhr) 
 

oder online unter: 
 

https://tbvunterfranken.de/notfalldienste-fuer-kleine-haustiere/ 
 
 

 
 

Apothekennotdienst 
 

(Der Bereitschaftsdienst wechselt täglich um 08:30 Uhr) 
 

29.08. Hochfeld-Apotheke Schweinfurt 
30.08.Kronen-Apotheke Gerolzhofen 
31.08.Löwen-Apotheke Haßfurt 
01.09.Apotheke Ebrach OHG Ebrach 
02.09.Stadt-Apotheke Königsberg 
03.09.Apotheke am Krankenhaus Haßfurt 
04.09.Einhorn-Apotheke Haßfurt 
05.09.Schloss-Apotheke Trabelsdorf Lisberg 
06.09.Apotheke Schonungen 
07.09.Sonnen Apotheke am Markt Schwarzach 
08.09.Riemenschneider-Apotheke Volkach 
09.09.Einhorn-Apotheke Haßfurt 
10.09.Linden-Apotheke Grettstadt 
11.09.Apotheke Ebrach OHG Ebrach 
12.09.Stern-Apotheke Schwebheim 
13.09.Steigerwald-Apotheke Geiselwind 
14.09.Apotheke Stenger Gochsheim 
15.09.Schloss-Apotheke Trabelsdorf Lisberg 
16.09.Kronen-Apotheke Gerolzhofen 
17.09.Rossmarkt-Apotheke Schweinfurt 
18.09.Steigerwald-Apotheke Geiselwind 
19.09.Apotheke Ebrach OHG 
20.09.St. Jakobus-Apotheke Röthlein 
21.09.Kronen-Apotheke Gerolzhofen 
22.09.Fuchs-Apotheke Knetzgau 
23.09.Linden-Apotheke Zeil 
24.09.Rats-Apotheke Zeil 
25.09.Aurach-Apotheke Oberaurach 
26.09.St. Christophorus-Apotheke Sand 
27.09.Apotheke im Mainbogen Sennfeld 
28.09.Apotheke im Gesundheitspark Schweinfurt 
29.09.Elisabeth-Apotheke Schweinfurt 
30.09.Apotheke an den Gaden Gochsheim 
01.10.St. Florian-Apotheke Gerolzhofen 
02.10.Aurach-Apotheke Oberaurach 
03.10.Kronen-Apotheke Gerolzhofen 
 

Telefonischer Notdienstfinder: 
 

Kostenlos vom Festnetz: 0800 00 22833 
oder im Internet: https://blak.de/notdienst 
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Kindergarten ade 
 

Vorschüler aus dem Kindergarten Michelau verabschiedet 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch die schönste Kindergartenzeit geht einmal zu Ende. 
So feierten am Donnerstag, den 30. Juli, die Vorschulkinder 
ihren Abschied aus dem Kindergarten. 
 
Den Anfang des Programms machte eine Abschlussan-
dacht in der Kirche. Gruppenleiterin Katja Mangold bereitete 
zusammen mit den Kindern und Erzieherinnen Lieder und 
Fürbitten vor. Gemeinsam entdeckten die Kinder in einer 
Schatzkiste Gegenstände, die gute Wünsche für die Schul-
zeit symbolisierten. Am Ende erhielten die Kinder den Se-
gen für ihren weiteren Lebensweg. Gespendet wurde er von 
den Erzieherinnen und Herrn Diakon Johanni. Als kleines 
Zeichen der Wertschätzung erhielten die Kinder einen Ge-
betswürfel, der sie immer daran erinnern soll, wie wichtig 
und wertvoll sie sind. Er soll ihnen Mut und Vertrauen in ih-
ren neuen Lebensabschnitt schenken. 
 
Anschließend begrüßte Kindergartenleiterin Alexandra 
Bernstein alle Familien der Vorschüler im Garten des Kin-
dergartens. Voller Ungeduld erwarteten die baldigen Erst-
klässler den Rauswurf. Mit den Versen „Lange warst du bei 
uns im Haus, aber jetzt schubsten wir dich raus. Mach dich 
bereit für den großen Schritt. Wir geben dir alle guten Wün-
sche mit.“ landeten die Kinder schwungvoll auf der großen 
Matratze. 
Als kostbare Erinnerungsschätze bekamen die Eltern der 
Kinder jeweils die Portfolio-Ordner mit der Dokumentation 
der Kindergartenzeit und die gesammelten Kunstwerke mit. 
 
Bei herrlichstem Wetter ließen alle Mitfeiernden den Nach-
mittag bei einem leckeren Fingerfood-Buffet ausklingen. Zu-
letzt nutzen die Eltern der Vorschüler noch die Gelegenheit, 
den Erzieherinnen großen Dank auszusprechen für das 
Herzblut, die große Geduld und die kreativen Ideen, mit de-
nen sie die Kinder täglich begeistert haben. 
 
Für den Schulbeginn im September richten die Eltern eine 
herzliche Bitte an die Gemeinde: Mit besonderer Achtsam-
keit im Straßenverkehr ermöglichen wir den Kindern einen 
sicheren Schulweg. 
 
Allen zukünftigen Erstklässlern wünschen wir eine erfolgrei-
che und fröhliche Schulzeit! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


